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DasGlUckderEltern
sind gesunde kräftige Kinder und um solche heran-
wachsen zu lassen, bedarf es einer vernünftigen Er-
nährung. Wenn den Kindern zum Frühstück regel-
massig Henckell & Roths Lenzburger Confi-
Iiireu verabreicht werden, führt man dem kind-
liehen Körper die für dessen Aufbau so wichtigen
Nährsalze, Fruchtsäuren und Zuckerstoffe zu, die das
Obst als Nahrungsmittel geradezu unentbehrlich
machen. Der beste Ersatz für frisches Obst sind
und bleiben lenisbiirger ©oiiJfitiiren.

In allen besseren Handlungen zu haben.

Mjt Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc Fr. 1.40

JJ|t Bromammonium, glänzend erproptes Keuchhustenmittel 1.40
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems „ 2.—
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche „ 1.50
Mit Lebertran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion „ _

2.50
MitChinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen „jjJ.ZQ

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen]
des Säuglingsalter angewendete Kindernahrung „"'Tl. 7 5

muâSr Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Überall käuflich.

Man verlange in allen Apotheken und Drogerien :

Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
'üf Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER, BERN.

Der ist nicht auf den Kopf gefallen,
der den schädlichen Bohnenkaffee, welcher unsere Herzkraft lähmt und unsere Ner-

schwächt, von seinem Tisehe verbannt und an dessen Stelle den zuträglichen
zusagenden Kathreiners Malzkaffee trinkt. ..Denn Kathreiners Malzkaffee ist das

*L®tränk der Gesundheit. Darüber sind sich die Ärzte einig und alle einsichtsvollen
Kreise des Publikums. Wer daher ruhig auf seiner Lebenshalm dahingleiten will,
K m? ^öreade Zwischenfälle von Krankheiten und Unbehagen aller Art, der trinke

®threiner8 Malzkaffee Die Gewöhnung an dieses unschädliche, gehaltreiche und
ohlsehmeckende Getränk wird belohnt mit dem Wünschenswertesten, was es gibt,
Reinem gesunden Herzen, ruhigen Nerven und guter Verdauung. -Macht also

^ortreffiiehen „Kathreiner" zu eurem Lebensgefährten — aber auch wirklich
r den echten, der nur in geschlossenen Paketen mit dem Bilde des Pfarrers Kneipp^kauft wird! W 925

sind gesunde krâltigs Kinder und um sololrs bsran-
waobssn mr lassen, bedark es einer vernünftigen Dr-
uäbrung. ^Vsnn den Kindern ^um Drübstüek regel-
müssig Honekell à Rotbs i>t>vii?!ll»iirK'<»i' O»«lk»
tiii « ii verabreiolit werden, Kbrt man dem kind-
lieben Körper die Kr dessen Kukban so vviebtigsn
MbrsaDs, Druebtsäursn und ^ueksrstoike ^u, dis das
Dbst aïs Kabrungsmittel geradezu unsntbebrlieb
inaoben. Der bests Krssà Kr Kisebss Dbst sind
und bleiben >-«>,i!,i»iZi->«>i- < «»iilitiii « 11.

In allen besseren Handlungen ^n babsn.

^it klsen, gegen Lvbrväobemrständs, lZIsiebsnebt, Llutarmnt sto Dr. l.4l>
^>î Knomammonium, ^lân^Gnâ Hipi0pts3 Ksue^uZtsnluittel I.4O

^>t gl/oerinpbospborsauren 8sl?en, bei Drseköpknng des Ksrvsnszrstems 2.—
^>t ?sp8in uncj Vîa8ta8s, xur HsdunZ àvr VeiâauunZLseli^âeìis „ !.53

bebertrsn und kigslli, vsrdanliobste, woblsebmseksndsts Kmulsion „ 2.bll
?lt Lbmin, gegen nervöse Kopk- und àgsnsebmer^en ,,ìlàà Aîalto»a.u. bleus, mît grösstem Drkolg gegen Verdauungsstörungen^

des Fänglingsaltsr angsrv endete Kindornabrung „'Kl,7Z
M? lll'- V/anciei-'s îVIsIzzuokoi- uncî K/Iàlionbons. °WF-

Kübwliebst bekannte Hustenmittel, noon von Kölner Imitation srrsiobt. Überall käntliob.

îtlan verlange in allen Vpotbeksn und Drogerien'
^in ickeales I^rûkstûcKs^eirÂà kür Qesunâe unâ Xranke

ersstüt Kalkes, Des, Kakao, Lebokolads

Xtiìt'timliiuus von toin8tein ^<MM5âiuiìà
Xinder in den kntàklungsjakren, sobv^angere oder stillende krauen, geistig und

körperlicli Trsoböpfte, Nervöse, IVIsgenleidende, lubsrkulöse, alternde beute etc.
Denkbar sinkaobsts Zubereitung Kr Douristen, Lportslsuts, Reisende.

ssà'ik lllätetisokei' k'iàpgi'Ate llr. ü. WâllilZLkî, LLkîkll.

ver ist uiedt auk àeu Xoxk ssskalleu,
^er den eebàdliebsn lZobusnksikse, vslsbsr unsers Ksrzkrakt lükmt und unsers Ksr-

sobrväobt, von seinem Bisebs verbannt und an dessen Ltslls den ^uträgliebsn
Xaàr6ÌQ6i8 Nalââàs tiiv^t. Venn itsikkeiners !V!a!?l(asfk6 ist às

^?trànli der Kesundlieit. Darüber sind sieb die Kr^ts einig und alle einsiobtsvollen
à-reisg des Rnblikums. ^Vsr daber rubig auk seiner Dsbsnsbabu dsbinglsitsn «-ill,
K ?>? ^drsnds Xrvisebenkälle von Krankksitsn und Dnbobagen aller L.rt, der trinke

^îlweiners Illlalîkaffve! Die Dsrvöbnung an dieses unsobädliebs, gebaltrsiebv und
obigâiHgàsnds Dstränk ^vird bslobnt mit dem ^Vünsebsosrvertsstöll, >vas ss gibt,'t einem gesunden Nerven, rubigsn Korvon und guter Verdauung. Vlaobt also

n^ ^rtrskiliolion „Katbroiusr" 2U eurem Dsbsnsgekâbrtsn — aber aueb rviikliob
r den evtlten, der nur in gesoblossenen Raketen mit dem Bilds des Rkarrsrs Kneipp

^àsuktvird! N'S25



La Suisse
Schweizer. Lebcnsversichcrimgs-Gfesellscliaft

empfiehlt sich für H 35873 h

W alle Arten Lebens- und Renten-'Versicherungen.
Mitglieder des Schweiz. Kaufm. Vereins gemessen Extrabegiinstigungen.

GeueraZ-Afgrewfafr /ö»* rfew Jitmtftm Z^iric/i :
H. Müller-Holder, Stampfeubachstrasse 11, Zürich.

Schrankfertige
Mangewäsche.

Tiach- und Bettwäsche besorgen wir zu bescheiden-
sten Kilopreisen bei feinster Ausrüstung nach patentier-
tera, amtlich konstatiert unschädlichem Verfahren ohne
Anwendung von Chlorkalk und bei gleichzeitiger,
gründlicher Desinfektion. Die schonendste Reinigung
der Wäsche ist erzielt durch heftige Berieselung mit
zahllosen Wasserstrahlen nach vorhergegangenem, tüch-
tigern Sechten. Vollständig trockene, blütenweisse, fein
glänzende Wäsche.
Waschanstalt Zürich, A.-G-., Zürich II

MAGGI* WÜRZE
mit dem Kreuzstern

ein wertvolles Hilfsmittell
Ein kleiner Zusatz genügt, um augenblicklich fade

Suppen und Gemüse

gut und kräftig
im Geschmack zu machen.

günstigere Offerte
gibt es nicht!

Reelle solide und billige
IMS'- Schuhwaren

kauft jedermann am besten bei

Damenpantoffel, Stramin, '/s Absatz Nr. 36—42 Fr. 1.90
Frauenwerktagsschuhe, solid, beschlagen „ 36—42 „ 6. —
Frauensonntagsschuhe, elegant mit Spitzkappen „ 36—42 „ 7. —
Arbeitsschuhe für Männer, solid, beschlagen „ 40—48 „ 7.50
Herrenbottinen, hohe mit Haken, beschlagen, solid „ 40—48 „ 8. 50
Herrensonntagsschuhe, elegant mit Spitzkappen „ 40—48 „ 9. —
Knaben- und Mädchenschuhe „ 26—29 „ 3.80

Zahlreiche Zeugnisse Uber gelieferte Schuhwaren im In- und Auslande. — Versand gegen Nachnahme. —

Umtausch;franko. |H'MH 450 Terscliiedene Artikel. Illustrierter Prelscourant wird auf Verlsngen
gratis und franko jedermann zugestellt.

smjiüsiilt sidi kill- H 358731i

UM- à ìilj'tt uitti ZwztM-VààiMAM!.
iVIltglierlei' i!es Leiuvei^. K-luim. Vereins Kvuissssu ^xtrsiiogunstigungen.

/»7- /sttnkoit .'

ZîMà Moîilvi Ltüilipköudüelistrüsss 171, ^iiii<?>.

Zc^snlifertigk
I^angewàscke.

Vî7s,svdktv»ts.Ìt 2iirio!i, 7^.-<Zr., 2àtvd II

^KKI' >Mk?5
rnit ci s m !< n s u s t s n n

sìki wsntvoüss l-tû-fsmìtts!!
Liu KIsiuvr Lusut^ Asuiigt, uiu àUAsudlielilieli kâàs

Luxxsii uuä demüss

ANt I»Z»à Ii»»ftÎK
iiu (xssoiuusà ^u mââsu.

A'ÜQStiA'61'G Oüsris
xlbt vs uiàt!

üvvUv «ollâv u»â dMlAv
Wî" 8vI»ll»Iî^»r«i»

Osmsupuutoösl, Ltriìmiu, ^bsà I7i 36—42 ?r. 1.30
LrÂusu^sàtâAssàiIis, solici, bssoiilaAsn „ 36—42 „ 6. —
LràususouutàAssâukv, e1«A»ut mit. LpitáuppLii „ 36—42 „ 7. —
àdsitssàuiig kür Niiuuor, soliü, dssekluAsn „ 40—48 „ 7.50
Ilerrsubottineu, ìioim mit Ilàvu, iisseilluAmi, «oiiâ „ 40—48 „ 8. 50
Ilsrrsusouutägsseüuüe, kIsAAut mit Lpit/.kupxeu „ 40—43 „ 9. —
Llludsu- uucl Nìiàdmuselniìls „ 26—29 „ 3.80

itsiiirsicke Zeugnisse Udsr gsliolsrls Sc!iuii«,rsn !m in- unö llusiznà — Vorssnö ysgon tisclinstims. —

Umlsusck'lrsnko. 4S0 rer»cliie>l«ns Artikel. Illustrierter preiseourant ^irck uuk ^erleuxeu
xroti« unà 5i»oko ^e<îermav» 2ux»sl.oM.



„Milchabschlag"
zwar noch nicht da, aber Ersatz der teuren Milch und des teuren Fleisches durch
die entfeuchteten Nährprodukte der

"Witschi .A.. Gr. in Zürich.
Ms Mehl, Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernen- und Hülsenfrüchten für
Suppen,Breie,Grütze, Puddings, Omelettes, Mehl-Eierspeisen, Saucen, Gebäck, bes.Brot_

Vorteile : I. Ersparnis: 1. Kochzeit, 2. '/* Brennmaterial, 3. '/î Fett-,
Eier- und Milch-Zusatz.

II. Gewinn: 1. mehr Speise, 2. Grösserer Nährwert, 3. Höhere
Verdaulichkeit, 4. Grössere Schmaekhaftigkeit.

Zu haben in allen besseren Spezereihandlungen.

„ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- und HaflpflicM-Yersicnernngs-AWengesellscliaft

in Zürich.

EinzeÎYersicherangcn
Touristen-Versicherungen
lebenslängliche Reise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Tersicherungen
Arbeiter-Yersichernngen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kaution s-Versloherung.

Bezahlt! Entschädigung^ bis Ends 1805:

BOT über 115 V* Millionen Franken. "W
Ai die Yerslcberten bis 1. Januar 1800 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 3,218,000.

S. GYR. Buchbinderei. ZÜRICH I

Sihlatrasse 16 im alten Seidenhof, neben Grd. Mag. Jelmoli

Jinclieiiibüiide vom Einfachsten bis Feinsten, Ausarbeiten von
Geschenksgegenständen, Anfertigung' von Mappen, Albums, Kähmen etc.

sowie von Arbeiten in getriebenem Leder

Sclireibbüclier
jeder Lineatur, Musterbücher und -Karten

Frühere Jahrgänge vom

„Am hiiusl llenl"
in Heften Fr. 1.80
eleg, geb. „ 3.20

„RilàêààlaK"
noeb niobt àî>, sbvr Li'Sàt^ àsr tsnron ülilob unâ âss tonrsn ?Isisàss ciureli

6is ontksuebtsten i^ìidvpvoànbts âer

itLOài (^. in ^nrioli
âls (Irios^ Oriitîig nnà ?Iovbsn sus gllsn Risvnon- unà Hülseulrnebtsn kiir
8uppsn,lZrsis^rüti!S, k'uâZinZs, Oinsiettos, Nàl-IZisrspsissn, Zsnosn, Ksbsvk,bss.1Zrot^

Vorteile : I. Ersparnis: I. ^/« Hovk^eit, 2. °/« Lrsnninaterial, 3. >/- ?ett-,
Lier- unâ llilvk-2usà.

II. <Aewinn: I. '/- raell Speise, 2. Grösserer Hädwert, 3. Hôàsre
Verâaulivdlreit, 4. Vrössers Sodi»s.vàIisktiKl!ett.

2n daden in allen besseren Spesereibanälnn^on

MMcke UN- Nâ UUKiM-VkrsiedkMz-^üWkSkll^dgll
à 2üriod.

LInselversiellörnnKS»
ronristen-VersiekerunKSn
I-vbvnsIànxUà Kvisv-Versieliervillxen (»st

8vvrsi8v-?vrsiedernuxen
^rdeitsr»Versleliernoxeii
Skktpilivdt-VvrslvdvrsnAeii »«à?»br1kAs-

sst2, sovis Orittpsrsonsn ASASNÜbsr nseb
Oblixstionenroebt.

Veràiiernnx xvxsu Lindrnvk nnâ Died-
stall

Vvrsisdvrvnx xsxvn Vsrnntronnnx
Santtovs-Verstvdsrnnx.

Smdits UtsedSäU»ßss bis Lsâs MS:
über 115 /- UMLoNSu UrâàsN.

ài àls sttsiedsitss dis i. 1s0b Zdskvlkêsvs ksâkmîà
?r. 3,218M0.

8. KV8. kuàiàei, Iljkie« I

Lüilstvssss 16 iin nitsn Zsiàsnbok, nsbon drâ. ^elmoìi

Itixlxiillt.i >xl< voin lZivfuebstsn bis ?einstsn, ì»>«î>»l»eitll> von
OesebsnksAeAenstûnâsv, VZiitlt>Lii»L; von Usxpen, Albums, Rsbmsn ste.

sovis von lVvbsitsn in Zsti'isbsnsin I^sclsv

^dreìkdlleUr ì-eà à SwtMà llllâ -Kartell

Crullers .làKèms'e vom

ì»i Iiàiiûl IlenI"
in Hoàil 1.80
eless. tz'à „ 3.20



.S. Jelmolï s.a.

Zürich
Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

ßff> ß&/ Iter-
ßrßf/> »i*öf /ra«ea s^gsöufl?/ œmfôfl.

-ï.t Jelmsli *x

jKBr ytomp/ez/g^SSi

jßr Wohnuncjs - w
w Einric^harigen.S
|l Salon,Speise-sScfjlafzimer |
|l ^ ^wze/w I
ft ^•fi^/skrm'^'/j
|i\Bureaux-Einricl|lungen Ä j»ih Minister-Bureaux #ki
^{v^/eaus|ewr^t\
(?Ä^_ Hoiz. .Jk;
* A '

^Qewirbéhaiîe^
VZürcljer Kahtonalbanlß/

IPST" Verlangen Sie

^{mW< BlglmiKbet\mp_l Zwieback
Produkt erster Güte, ärztl. warm empf.

Chtgefs
[Toinota ßoinoh

Keine
Salxbreteel

Feinste Beigabe zum Bier.

Singer^
üimlität pvtrn

Basler
CccRerli

Qualität extra supérieurs.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und

Zwieback-Fabrik
Oh. Singer, Basel.

Wir offerieren zu Original-Fabrikpreisen :

Photogr. Apparate (Görz, Wünsche, Krügener etc.),
^S5jt <8§jj> J|||||||g| Feldstecher (Görz, Zeiss, Schütz etc.).

f Aneroid-Barometer, Höhenmesser, Schrittzähler.
tWlmliP'H Prachtkataloge zu Diensten. Auswahlsendungen, Um-
l wr^giiPp& tausch und auf Wunsch bequeme, monatliche Teilzahlungen.

Optische Anstalt
A. METER & Co., Kappelergasse 13 K, Ziirioh-

-k,à. àimslî
(!r<>8à'8 Kortimentàus der 8oàvei^

Ae/'/attFSK F/s LASS/'S «M?/a/SFS, à as/ Vs/ê-

/SKFSK F^s//s S«<L ^>SKS0 -S'KFSSaKck/ lvs/'aiss.

.?à .à

Wr ^oknllNZS à «
m ^.mric^llriZLkZ «

SI âsIou.Zsieise-LLchlàiiûei I
N àeàe /
ìì ^'-/o/àw^
^V^uî-esux-^inriciiwnZen
M»» /^ikiizIei-Lviesiix

^e^eàîià^
Lurcher ^sànslbsnli^/

VeàvAev Lis

êiNK»»'« bvsleiilîcdir
ìttêMss d Zwieback

k>i-vilulit ei-sìer Lilte, ârell.«»i-m empf.

^inger'5
Wîîe

Sàbretîèl
rsinsis Veigabo ^um Sivr.

Zinger's
5ì«atitâì a»^»»z>

Sasler
Leckelli

yuslitài extr» supérieur».

^Vo niât 2u dsdsii, soìirsibeu 3Ic>

àliskt su àiiz

Lvkvvîz:. ki-skel- und

?àbsvî(-5àilc
vd. Slaxor, L»»v1.

V/ir oà-isrell OrÎKM»I-?»î>iiIiprsissii:
?dot0Kr. ^ì.pp»r»to ((xöi?, V^tiasâs, Xiiigsnor à>),
^vlâstvvdvr (<3ö??., ^«iss, Làà à.),
àeroiâ Saroviàr,IIôI»v»rrie»iivr,Svdr1ttZ!àIi1or.

WWÜ«W ?r»ààt»Ioxs sv Visvstsw. àsv»ì>Isv»âu«xoii, Vw-
WM^MW wnsvk Ullä »uk^Vuusà bequeme, mvnsilielie leilrsklungen.

Opìisoìis
á. ALVLik â 0o., ILo.ppsIsrx»s»s 13/IL, 2iiriod



BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Beneralagentur Zürich : Kienasi & Reuss, Theaterstrasse 14.

TELEPHON 1605.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vis-à-vis der Predigerkirohe I

Mühlegasse j 5 Minuten vom Hauptbahnhof | ^

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

• Unterricht •
in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Maschinensehrei-
ben etc. erteilt gründlich
C, A. 0. Gaöemanns HanäelsscMle

Gessner. ?f|Tiiph I Gessner-
allee 50. ZlUliull 1« Allee BO.

Prospekt gratis —

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

^USW3/7/,v,^?

jeder Art
<">c(/n<3//en

— ^suei'-Vsi'siekei'ungs-KsssIIseksft —
VersieilsruvA von Noililisr, ^Vsren uvà Nssekiileil sa dilIîFSìsv ?râ»
lvlvu. VerAütrmA slier Làààsu inkolAS ?euer, Lilts rmà Lxplosiov,
vdvusv âsr Lvsvàâàlxallssvll àrà Vvrvsssv» stv.

Ksllsràzài' Med: l<îena8t à Keu88, Mààm ii-
1-k^^x-tio^ 1605.

H3.d6a.1i8ta.lt Müd.lS^a.886 25, MriLà I
TrsindsItvstoUo I vt,-à-vt» âvr Vrvâtxorktrol»« I »»»»
Aàloxs»,o j S Sltauten von» Lisuptbsdndok j ^

àlie Orteil kâàr kest eillKeriedteà Kesedàkt

« ^ntsrrietit «

iv Letöasetrsibsn, IZueltkütrunA,
8tsr>oAi'npkis, Nasetiaensotrei-
tea à. erteilt Ariiaciliet

â. v. kà»Vsssnvr. yfiiiieli s (îessner-
sllse 50. /luIIuU 1, »Ilse 50.

» ì ro«i»vkt Kxrttîi»

kîkîn, milcj, nsutrs!,

SQerlcAllvt dssts Leite tlir ^ertsa,
rein sa ?eint, ZSAsa Lorniasrsprosssv
uaà kl le IlâutuirreieiAlîsitki..àr sett mit 6sr Letutswârks:

2vet Lvrxinànnor,

ôeàââ ^

^SÄsr/?rt



Direkte Sendungen an die bekannte grüsste und erste

Chemische Waschanstalt und Kleiderfärberei
Terlinden & Co.

v»rm. H. Hintermeisier
werden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert in solider

Grx-atis-Schachtelpackiiiig.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

Alkoholfreie Weine
Meilen

sind für geistige und körperliche Anstrengung vorxiig-
liehe Getränke, dank ihres reichen Gehaltes an Früchtezucker, der
unvermindert und unverändert aus der Traube, der Obstfrucht in ^

Flasche übergeht. Der Inhalt einer Flasche entspricht einem
Kilo bester Trauben.

a patent, in den meist, europ.
nnanna Staaten, $ 19451 $ -JUIlUlllIC D. R. P. 106588, ist heute

der beste und belieb-
teste Corsetersatz. Für

Personen, die im Erwerbsleben oder im Haus-
halt körperlich tätig sind, sowie für unsere
heranwachsenden Töchtern ist Johanna gerade-
zu eine Wohltat. Die Handhabung ist unge-
mein einfach, und vermöge der grossen Halt-
barkeit ist Johanna auch das vorteilhafteste
Mieder. Viele Gutachten ärztlicher Autori-
täten. Hunderttausende schon im Gebrauch,
und mehren sich die Anerkennungen von Tag
zu Tag. Preise: Fr. 4.50, 6.60, 8.75 bis 19.50,
für Kinder von Fr. 3.50 bis Fr. 7.—. Ver-
langen Sie .ohannaprospekt (gratis) in einer
Niederlage oder direkt bei der schweizer.
Generalvertretung :

i(W & CiL znr Trille, ZMI.
Günstige Konditionen f.seriöse Wiederverkäufer.
Wir empfehlen zugleich unsere so ungemein beliebten,
waschbaren

Damenbinden »Sanitas" das Einfachste, Billigste und Ange-

———— nehmste. Halbdutzend Preis: Fr. 3.— für Cre-
tonne porös, Fr. 4.50 für Frottierstoff und Fr. 8.— fü "avaleinen. Dazu pas-

virekts Lenkungen an die bekannte grösste unil erste

kdemisedv àeliAN8tM im«! ^lààbà
Vorlliìàon â O«.

« ». Mtermeizter
verden ill kürzester 2sit sorgkältig sLektuîsrt und retournisrt ill solider

piiialsn und Dépôts ill aiisn grössern Ltädtsn und Orten der Zeinvsi?.
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I î« Ii« «laiik ibres rsiebsn Osiiaites an prüsdte^ueker, der
unvermindert und unverändert aus der d'raube, der Obstkruebt in '

Piasobe übergebt. Der Inbalt einer pisseks entspriebt sinein
Dilo bester Irauben.

» » patent. in den insists eurox.
INN5IM15I Ltàsll, o 194S1 o -D. R. P. 106538, ist deute

der dssts und belied-
teste korsstersata. pür

Personen, die im prrvsrbslsbsn oder im Daus-
bait körpsrlieb tätig sind, so^vis kür unsere
bsranvaebsenden 'I'öebtern ist lobanna gerade-
-in eins VVobitat. Die Dandbabung ist ungs-
mein einkaeb, und vermöge der grossen Halt-
barkeit ist todanna auod das vortsildaktssts
Nieder. Vieis Outaekten är^tlieder àtori-
täten. Dunderttaussnds sebon im Ovbraueb,
und msbrsn sieb die Anerkennungen von Dag
iiu 'lag. preise: Dr. 4.50, 6.60, 8.7S bis 1S.S0,
kür Hinder von Pr. 3.50 bis Pr. 7.—. Vsr-
langen Lis ^sbannaprospekt (gratis) in einer
kDsdsriags oder direkt bei der sebvsiser.
Osnsralvsrtrstung:

Künstige Konüitionsn f.seriöse Meûerverkàuker.

ID-tIIIt!IlI»ilxIvI» „kanitas^ das pinkaobsts, Liiligsto und L.nge-
nebmsts. Daibdàenà preis: Pr. 3.— kür Ors-

tonne porös, Pr. 4.50 kür prottisrstokk und Pr. 3.— tu brvalvinsn. Da^u pas-
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